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Leitbild des Slackline Verbandes 

Der österreichische Slackline Verband hat sich zum Ziel gesetzt, die Sportart 

Slacklinen als Ganzes zu fördern und zu verbreiten. Um dieses Ziel erreichen zu 

können, wurde von den österreichischen Slackline Vereinen der Slackline Verband 

als Bündnis zur Zusammenarbeit gegründet. 

Um eine Ideologie zu entwickeln und um Arbeitsabläufe koordinieren zu können 

wurde dieses Leitbild entwickelt. Es soll als Grundlage des organisatorischen als 

auch ideologischen Handelns des Slackline Verbandes dienen und so eine 

„Richtung“ weisen. 

 

1.  Mission 

Die große Vielfalt des Slacklinens bietet die Möglichkeit sich als Sport breit zu 

etablieren. Die Freude am Sport steht im Zentrum des Slackline Verbands. 

Die Mission des Slackline Verbandes, ist es den Slackline Sport zu etablieren und 

bekannt zu machen.  Um diese Mission zu erfüllen, schaffen wir in ganz Österreich 

Informationspools um unsere Mitglieder in allen Belangen unterstützen zu können.  

Die wichtigsten Schwerpunkte stellen sind 

 

• Slackline Know-how: Wissen ist Macht, je mehr wir wissen umso mehr 

können wir informieren. 

• Wettkampf: Wir wollen den Sportlern eine Bühne bieten 

• Ethik: Eine gemeinsame Moral und Ideologie schützt die Umwelt und 

schafft Sicherheit. 
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2. Ziele 

Wir sind der Dachverband des österreichischen Slackline Sportes. 

Zu unseren Mitgliedern gehören die österreichischen Slackline Vereine, 

Slackline.at, Vienna Slackliners und Teambalance. Als Partner arbeiten wir mit dem 

Schweizer Slackline Verband Swiss Slackline zusammen. 

 

 

 

 

 

Abbildung 4: Mitglieder Organigramm 

 

Wir sehen uns als Interessensvertretung unserer Mitglieder und Partner. 

Die gleichberechtigte Förderung des Slackline Sportes in all seinen Varianten ist 

uns ein wichtiges Anliegen. Wir stehen neuen Trends und Entwicklungen im 

Slackline Sport offen und positiv gegenüber und helfen bei der Entwicklung neuer 

Konzepte. 

Die Sicherheit beim Slacklinen hat bei uns oberste Priorität. Eine wichtige Rollen 

spielen dabei  Anschaffung, Montage und die Verwendung der Slackline. Wir 

unterstützen und veranlassen Projekte die helfen die Sicherheit im Sport weiter zu 

entwickeln. 

Die Erarbeitung und die Veröffentlichung von Standards in den Bereichen 

Ausbildung und Sicherheit zählen wir zu unseren Hauptaufgaben. 

Wir sind eine offene Organisation und kooperieren gerne mit Gleichgesinnten.  

Die Zusammenarbeit ist durch eine sinnvolle Aufgabenteilung zwischen 

Verbandsführung, Mitgliedern, Partnern und Arbeitsgruppen geprägt, auf ein 

demokratisches Mitwirkungsrecht wird dabei großen Wert gelegt. 
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2.1 Leistungen des Slackline Verbands 

Wir sehen uns gleichzeitig als Dienstleister, Interessensvertreter und Vermittler 

unserer Mitglieder und Partner. Wir erbringen unter anderem folgende Leistungen 

für unsere Mitglieder und den Slackline Sport: 

• Koordination und Organisation von Meisterschaften 

• Prüfung und Testung von Slackline Produkten 

• Persönliche Betreuung, Beratung und Unterstützung der Mitglieder 

• Erstellen von Gutachten und Stellungnahmen bei Fragen, welche für die 

ganze Slackline-Community von Relevanz sind (bspw. Baumschutz, 

Slackline-Parks, Materialtechnik und Sicherheit) 

• Organisation und Förderung der sportlichen Aus- und Weiterbildung 

• Unterstützung der Vereine bei der Organisation von Trainingsbetrieb, 

Vereinsfeiern, Wettkämpfen und Events 

• Mithilfe und Präsenz bei Organisation und Durchführung von lokalen, 

regionalen und überregionalen Sportveranstaltungen 

• Regelmäßige und gezielte Information der Mitgliedervereine über 

aktuelle Ereignisse 

• Vernetzung mit anderen Organisationen über die Kultur- und 

Landesgrenzen hinaus 

• Weitergabe von Wissen, Förderung der Forschung und Nutzen von 

Synergien 

 

2.2 Ethik und Umweltverhalten 

Wir verstehen die Ausübung des Slackline Sports auch unter dem Aspekt des 

körperlichen und geistigen Wohlbefindens und sehen darin einen Beitrag zur 

Gesunderhaltung unserer Gesellschaft. 

Gegenseitiger Respekt, Akzeptanz der Verschiedenheit und Fairness, sowohl bei 
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der Ausübung der Sportarten als auch im persönlichen Umgang untereinander sind 

ein sehr wichtiger Bestandteil unserer Ideologie. 

Der Austausch von Informationen und „Know-how“ und gegenseitige Unterstützung 

ist für uns selbstverständlich. 

Das Thema Slacklinen trifft auch immer wieder auf das Thema Natur, da das 

Slacklinen oft in enger Verbundenheit mit der Natur stattfindet. Verbunden 

bedeutet, dass wir uns mit der Natur bewegen und die Möglichkeiten wahrnehmen 

die sie uns bietet. Wir bewegen uns mit Sorgfalt, hinterlassen ein Minimum an 

Spuren und zeigen Respekt gegenüber unserer Umwelt. Wir sind uns der 

Verletzlichkeit der Natur bewusst und respektieren das vorhandene Gleichgewicht 

der Natur. Wir halten uns deshalb an Natur- und Landschaftsschutzregelungen und 

Begehungsbeschränkungen und helfen, diese mit zu gestalten.  

Mit unseren Slackline Ethiken wollen wir unsere Sichtweise zu den populärsten 

Varianten des Slacklines zeigen und für diese einen Standard setzen. 

 

2.3 Die Sportart und ihre Ausrichtung 

Slacklinen (engl. für lockeres Band) nennt man das Balancieren auf einem 

beweglichen Band, welches an den Enden an Anschlagpunkten wie Bäumen oder 

Pfosten fixiert wird. Länge, Spannung, Dehnung und Gewicht der Slackline 

beschreiben ihr Verhalten. Konzentration, Ausdauer und Kreativität sind gefordert. 

Diese Sportart weist viele Ähnlichkeiten mit dem Seiltanzen auf. Im Gegensatz zum 

unbeweglichen (Stahl)seil verhält sich die Slackline dank den dehnbaren 

Eigenschaften des Kunstfaserbands dynamisch. 

Slackline kennt verschiedenste Varianten, die folgenden konnten sich bereits gut 

etablieren. 
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Lowlinen 

So wird eine Slackline für Beginner bezeichnet  

 

Jumplinen/Trickline 

Eine Jumpline/Trickline ist eine Slackline auf der dynamische Sprünge und statische 

Figuren gemacht werden.  

 

Longlinen 

Eine Slackline die länger als 30m und deren Anschlagpunkte höher als hüfthoch 

sind, wird als Longlinen bezeichnet.  

 

Highlinen 

Eine Highline ist eine Slackline in großer Höhe die ohne geeignetes 

Sicherungsmittel nicht gefahrlos begangen werden kann.  

 

Rodeoline 

wird die Slackline nur handstraff gespannt und ist ein durchhängen der Slackline 

 mit freiem Auge eindeutig ersichtlich so handelt es sich um eine Rodeoline 

 

Waterline 

Die Waterline ist meist eine Subform der anderen Slackline Varianten. Unterschied 

ist jedoch das die Slackline über dem Wasser gespannt wird. 

 

Genauere Infos zu den Slackline Varianten stellen wir in den Slackline Ethics zur 

Verfügung. 
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3. Verbandspolitik  

3.1 Mitglieder & Partner 

Wir wünschen uns Vereine und Organisationen, denen der Slackline Sport ein 

Anliegen ist, als Mitglieder. 

Die Unterstützung und Betreuung  unserer Mitglieder ist uns ein wichtiges 

Aufgabengebiet. Unser Ziel ist es, unsere Mitglieder langfristig für unsere Sache zu 

gewinnen. Mit einheitlichen Strategien soll eine solide Grundlage geschaffen 

werden, die es ermöglicht, neue Mitglieder sowohl für den Verband als auch für 

die einzelnen Mitgliedervereine zu gewinnen. So sollen auch neue freiwillige 

Helfer für den Verband und die Mitgliedervereine gewonnen werden. 

Wir beschaffen uns regelmäßig Informationen, die uns Hinweise über die 

Bedürfnisse unserer Mitglieder und ihre Einstellung zum Slackline Verband geben. 

 

3.2 Finanzen  

Eine stabile finanzielle Grundlage und die Sicherung langfristiger Einnahmen 

stellen eine wichtige Basis für den Erfolg des Slackline Verbandes dar.  

Die Sicherung der zukünftigen finanziellen Bedürfnisse unseres Verbandes sollen 

durch eine solide Finanzplanung erfasst und gesteuert werden. 

Neben den Mitgliedsbeiträgen als Haupteinnahmequelle sind wir bestrebt, 

zusätzliche Finanzquellen zu erschließen. Unter anderem können über das 

Sponsoring des Trickline Cups, staatliche Förderungen, Teilnahmen an „großen 

Events“ und Spenden weitere Mittel beschafft werden. 

In der Zusammenarbeit mit den geldgebenden Organisationen setzen wir auf die 

größt mögliche Unabhängigkeit. Fairplay soll auch hier unser Motto sein. Wir 

wollen, dass beide Seiten einen ausgeglichenen Nutzen der Zusammenarbeit 

ziehen können. 

Ziel bei der Mittelbeschaffung ist auch der Aufbau von langfristigen Beziehungen 
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mit vertrauenswürdigen und verantwortungsvollen Partnern, welche die Ideologie 

des Slackline Verbandes teilen. 

 

3.3 Hierarchie und Organisationsstruktur 

Oberstes Organ des Slackline Verbandes ist die Generalversammlung in der alle 

Mitglieder des Slackline Verbandes ein Stimmrecht haben. In der 

Generalversammlung werden alle Grundsatzentscheidungen die die 

Verbandspolitik betreffen gefällt.  

Der Führung und Vertretung des Verbands obliegt dem Vorstand.  

Der Vorstand trägt die Verantwortung für den gesamten Verband.  

Der Vorstand besteht aus drei Personen, dem Obmann, dem Schriftführer und dem 

Kassier, die gleichrangig nach innen und außen auftreten.   

Unsere Führung und Organisation richtet sich nach den Vorgaben der Statuten, der 

Generalversammlung, des Leitbilds, der Planung und den Verbandsziele. 

Wir pflegen einen kooperativen, partizipativen Führungsstil. 

Die Prüfung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen obliegt dem Vorstand vor deren 

Veröffentlichung. Er übernimmt auch die Koordinations- und 

Kommunikationsfunktionen zwischen den Mitgliedern, Partner und Arbeitsgruppen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Abbildung 4: Hierarchie Organigramm  
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Die verantwortlichen Verbandsorgane und freiwilligen Helfer verfügen über 

weitreichende Kompetenzen im Rahmen der von der Generalversammlung 

genehmigten Verbandsziele, des Jahresprogramms und des Budgets. 

Führungsaufgaben übertragen wir an kompetente Ehrenamtliche, die über 

entsprechende Erfahrung in ihrem Sachgebiet verfügen. Im Rahmen der 

finanziellen Möglichkeiten engagieren wir dort, wo die freiwillige Mitarbeit an ihre 

Grenzen stößt, qualifizierte Personen mit einer entsprechender Entschädigung.  

 

3.4 Wettkämpfe 

Im Slackline Sport ist die Jumpline/Trickline eine gute Variante um das „Können“ 

der Slackliner miteinander zu Vergleichen.  

Die Veranstaltung von Wettkämpfen wie auch die Schaffung einer Wettkampfserie 

sind wichtige Verbandsziele. 

Hierfür stellen wir ein Regelwerk bereit, welches sicherstellen soll, dass alle 

Teilnehmer eines Wettkampfs, fair und auf dieselbe Weise bewertet werden. 

Ziel bei der Veranstaltung von Wettkämpfen ist es, dass die teilnehmenden 

Athleten Spaß haben, sich gefordert fühlen und dem Publikum so eine gute Show 

bieten. 

Grundsätzlich soll der Spaß bei unseren Wettkämpfen im Vordergrund stehen. 

 

3.5 Information und Kommunikation 

Kommunikation und Information sind die wichtigsten Werkzeuge zur Verbreitung 

unserer Ideologie. Wir nutzen neue Medien (u.a. Facebook, Website,..) zur 

Kommunikation und zur Informationsbeschaffung. Mit Hilfe unserer 
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Kommunikationskanäle betreiben wir eine aktive und offene Medienarbeit. 

Durch die Schaffung eines weitreichenden Netzwerkes wollen wir unsere Ideologie 

und unsere Ethik verbreiten. 

 

3.6 Zusammenarbeit 

Ein wichtiges Mittel zur Erreichung der Verbandsziele ist die Teamarbeit. Dazu 

gehört neben Zusammenarbeit der Mitglieder und Arbeitsgruppen auch die 

Zusammenarbeit mit nationalen und lokalen Behörden. 

Aber auch durch internationale Kooperationen soll die Verbreitung des Slackline 

Sports noch weiter unterstützt werden. 

Arbeitsabläufe 

Mit der Gründung von Arbeitsgruppen für Aufgabengebiete soll eine Arbeitsteilung 

stattfinden und so die Kompetenzen der jeweiligen Mitwirkenden berücksichtigt 

und genutzt werden.  

Eine Arbeitsgruppe kann von jedem Mitglied des Slackline Verbandes zu jedem 

slacklinespezifischen Thema ins Leben gerufen werden.  

Vor Beginn der Arbeiten ist von den Arbeitsgruppen ein grober Zeitplan, die 

genaue Aufgabenstellung, ein Budget Vorschlag und sonstiger Ressourcen Bedarf 

dem Vorstand mitzuteilen. Der Vorstand hat diese zu prüfen und gegebenenfalls 

ein Budget bzw. benötigte Ressourcen zur Verfügung zu stellen. 

In regelmäßigen Abständen soll dem Vorstand über den Fortschritt der Arbeit 

berichtet werden. 

Die Probleme der Arbeitsgruppen oder auch deren Ergebnisse werden bei Bedarf 

auf den Generalversammlungen diskutiert. Nach dem Abschluss der 

Gruppenarbeit, wird dem Vorstand ein Bericht und die Ergebnisse der 

Arbeitsgruppe vorgelegt. Der Vorstand hat die Aufgabe die Ergebnisse und 

Empfehlungen der Arbeitsgruppen genau zu prüfen und diese dann zur 
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Veröffentlichung frei zu geben. 

 

4. Leitbild Zusammenfassung 

Diese kurze Zusammenfassung des Leitbildes des Slackline Verbandes dient als 

Werkzeug für Marketing- und Medienarbeit: 

Unsere Vision 

Der Slackline Sport wird von offiziellen Seiten anerkannt und erfreut sich großer 

Beliebtheit. 

Unsere Hauptaufgaben 

• Unterstützung der Mitglieder Vereine 

• Abhalten von Meisterschaften 

• Schaffung von Standards 

• Promotion des Slackline Sports 

Unser Selbstverständnis 

• Im Mittelpunkt unserer Anstrengungen und unseres Handelns steht die 

Förderung des Slackline Sports 

• Wir  erbringen unsere Dienstleistungen effizient und Planen unser Budget 

genau mit dem Ziel,  dass jeder Euro so viel wie möglich dem Slackline 

Sport zugute kommt. 

• Wir finanzieren uns aus dem Mitgliedsbeiträgen, Spenden und den 

sonstigen Einkünften 

• Wir arbeiten individuell und gezielt mit unseren Mitgliedervereinen 

zusammen um so Kompetenzen zu berücksichtigen und um eine 

Arbeitsteilungen zwischen den Mitgliedervereinen zu ermöglichen  
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• Für uns haben sportliche Werte einen höheren Stellenwert als kommerzielle. 

• Wir vermitteln zu Gunsten unserer Mitgliedvereine Management-, Führungs-, 

Ethik- und Kommunikationskompetenz. 

• Wir arbeiten und unterstützen anderen Vereine, Behörden und 

Organisationen in Slackline Belangen 

Unsere Interessensvertretung 

 

• Wir sehen uns als Interessenvertreter unserer Mitgliedervereine und deren 

Mitglieder 

• Wir vertreten den Slackline Sport gegenüber den Behörden, der Politik und 

den Medien 

 

Unsere Unternehmenskultur  

 

• Fairplay und Toleranz wird bei uns groß geschrieben 

• Der Spaß steht bei uns im Vordergrund 

• Arbeitsteilung, Koordination und Kompetenzen Verteilung sind unsere 

Werkzeuge 


